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Grußwort der Oberbürgermeisterin

LIEBE EISENACHERINNEN,  
LIEBE EISENACHER,

Nun aber: Einem erfolg-
reichen Eisenacher Weih-
nachtsmarkt steht jetzt gar 
nichts mehr im Wege. Der 
erste Schnee ist gefallen 
und der Heilige Georg auf 
dem Marktbrunnen zeigt 
sich endlich wieder wehr-
haft. Nach über einem Jahr 
hat er seine Lanze zurück. 
Der Steinmetz Marc Alber-
toni brachte sie sowie die 
abgebrochene Hand des 
Heiligen wieder an. Dies 
können die Besucherinnen 
und Besucher des Marktes 
aus der Nähe beobachten. 
Diesmal steht der Brunnen 
nämlich frei, ohne große 
Absperrzäune, die sonst die 
Technik schützten – schön.

Das ist auch einem Mann zu verdanken, der diesmal nach 
28 Jahren zum letzten Mal den Hut für den Markt auf-
hat. Henry Arzig verabschiedet sich in den wohlverdien-
ten Ruhestand. Ich bedanke mich für die stets gute und 
freundliche Zusammenarbeit. 

Gleichzeitig freue ich mich, dass wir nun mit der tollen 
Schaustellerfamilie Fred Hofmann-Jehn und Oliver Jehn 
den neuen Vertrag für die Marktbetreibung unterzeich-
net haben. Wobei Fred Hofmann-Jehn ja auch schon 21 
Jahre als Partner von Henry Arzig mit dabei ist. Es trifft 
also Erfahrung auf frische Ideen, Motivation pur – wie wir 
das in Eisenach eben so machen.

Auch dieses Jahr gibt es ein breites Angebot an Händle-
rinnen und Händlern: die Wichtelwerkstatt ist vor Ort, 
verschiedene Fahrgeschäfte (auch wieder ein Riesenrad!) 
und Stände mit Leckereien sowie der Thüringer Winter-
Wald. Ein Besuch auf dem Weihnachtsmarkt lohnt sich! 
Aber auch der Weihnachtsmarkt auf der Wartburg findet 
wieder statt. Lassen Sie sich gerne hier von dem winterli-
chen Zauber inspirieren und genießen die besondere At-
mosphäre.

Und neben dem Heiligen Georg haben wir ja noch unsere 
Heilige Elisabeth. Die hätte ihre Freude an der Eisenacher 
Delegation gehabt, die sich in Richtung der Eisenacher 
Partnerstadt Sárospatak auf den Weg gemacht hat. Geld-
spenden und mehr als 20 Kisten, Päckchen und Pakete mit 
Sachspenden sind für die dortige Ukrainehilfe zusammen-
gekommen.

Die Spenden sind für das „Kinderheim des barmherzigen 
Samariters“, den Kindergarten und die Schule in Nagy-
dobrony/Welyka Dobron in der Ukraine. Der Besuch wird 
uns in Erinnerung bleiben. Ganz herzlich möchte ich mich 
allen Beteiligten für die Hilfe und Unterstützung bedan-
ken! Besonders in der Vorweihnachtszeit ist dies ein tolles 
Zeichen der Barmherzigkeit und der Solidarität.

Also: Man sieht sich auf dem Eisenacher Weihnachts-
markt
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EISENACHER WEIHNACHTSMARKT ERÖFFNET

Weihnachtliches Ambiente bis zum 23. Dezember

Katja Wolf und Markt-Ausrichter Henry Arzig vor dem Nussknacker.

Oberbürgermeisterin Katja Wolf hat am 27. November gemein-
sam mit Markt-Ausrichter Henry Arzig den traditionellen Eisena-
cher Weihnachtsmarkt eröffnet. „Ich wünsche allen Eisenacherin-
nen und Eisenachern sowie Gästen aus Nah und Fern eine schöne 
und fröhliche Zeit mit ihren Liebsten. Der Besuch eines Weih-
nachtsmarktes gehört in der Vorweihnachtszeit einfach dazu“, so 
die Oberbürgermeisterin. „Mich freut es, dass der Markt so viele 
Höhepunkte für Groß und Klein hat. Der Eisenacher Weihnachts-
markt hat eine große Bedeutung für kleine und mittelständische 
Unternehmen, deren wirtschaftliches Überleben stark vom Weih-
nachtsgeschäft abhängt“, sagte Henry Arzig.
Bis zum 23. Dezember können Groß und Klein ins weihnachtli-
che Ambiente auf dem Eisenacher Marktplatz eintauchen. Eine 
neue Attraktion bietet der diesjährige Weihnachtsmarkt mit der 
Glühwein-Baude „Thüringer WinterWald“. An zwölf Tagen wer-
den auf der Balkonbühne der Baude in luftiger Höhe die Besucher 
und Besucherinnen mit einem attraktiven Weihnachtsmarktpro-
gramm unterhalten. Auf dem Weihnachtsmarkt werden sich auch 
in diesem Jahr wieder eine acht Meter hohe, dreistöckige Weih-
nachtspyramide mit Rauschgoldengeln sowie eine ihrer kleinen 
Schwestern aus dem Erzgebirge drehen. Wieder dabei ist auch der 
„Glühwein-Glockenturm“ mit einer originalgetreuen Nachbildung 
des Eisenacher Rathausturmes. Das Glockenspiel mit zwölf Glo-
cken präsentiert halbstündlich 40 verschiedene Weihnachtslieder 
und ist einmalig in Deutschland. Auf dem Vorplatz der Georgenkir-
che wird es eine Weihnachtskrippe mit lebensgroßen Figuren vom 
Jesuskind, der Mutter Maria und dem Vater Josef geben.
Als ein Highlight für die ganze Familie wird sich wiederum das 38 
Meter hohe Riesenrad präsentieren.
Für die Jüngsten gibt es auch in diesem Jahr wieder eine Kinde-
reisenbahn, ein Karussell und das beliebte Entenangeln. Auch die 
bereits aus dem Vorjahr bekannten Märchenszenen werden die 
jüngsten Weihnachtsmarktgäste wieder begeistern.

Weihnachtsbaum und weihnachtliches 
Bühnenprogramm
Im Mittelpunkt des Marktplatzes steht ein 15 Meter hoher Weih-
nachtsbaum mit einer attraktiven Illumination. Er wird gemeinsam 
mit der neu gestalteten Weihnachtsmarkt-Baude das Highlight 
des diesjährigen Weihnachtsmarktes sein.
Auf der im Dachbereich der neuen Glühweinschenke „Thüringer 
WinterWald“ integrierten Weihnachtsmarktbühne wird ein weih-
nachtliches Programm für die ganze Familie präsentiert. Dazu zäh-
len musikalische Kinderprogramme.
Am Nikolaustag wird außerdem ein buntes Programm angeboten 
- natürlich ist auch der Nikolaus mit dabei und verteilt kleine Ge-
schenke.
Vom 2. bis 4. Adventswochenende lädt der Posaunenchor Eise-
nach wieder zum traditionellen Adventsblasen vom Schlossturm 
ein.

Internationale Handwerkskunst und adventliche 
Leckereien
Auf dem Marktplatz bieten etwa 50 Aussteller alles an, was zum 
Advent und zum Weihnachtsfest gehört - beispielsweise Schnitz-
kunst aus dem Erzgebirge, Baumschmuck, Kerzen, Keramik, Mi-
neralien, weihnachtliche Floristik, Weihnachtsbäume, handge-
arbeiteten Schmuck, Glaswaren, Holzspielzeug, Gewürze und 
vieles mehr. Traditionell werden wieder zahlreiche Aussteller aus 
Deutschland, Tschechien, Polen, Ungarn, Frankreich, Irland, Ös-
terreich und den Niederlanden vertreten sein. Täglich wird Hand-
werkskunst live vorgeführt und zum Kauf angeboten. Ab dem 6. 
Dezember wird auch wieder Eisenachs ungarische Partnerstadt 
Sárospatak mit einem Stand vertreten sein.
Auch für weihnachtliche Leckereien ist gesorgt. Glühwein, Thü-
ringer Spezialitäten vom Grill und aus der Pfanne werden ebenso 
angeboten wie Schmalzkuchen, Nüsse, Mandeln, Backwaren, kan-
dierte Früchte, Crepes, Waffeln, Kartoffelpuffer, Churros, Panini, 
Hand- und Knoblauchbrot, Langos, Baumstriezel und viele weitere 
Naschereien. Erneut präsentiert sich Frankreich mit einem Sorti-
ment original weihnachtstypischer Spezialitäten aus dem Elsass. 
Es werden auch Wurst, Schinken, und Käse aus Frankreich zum 
Mitnehmen angeboten. Erstmals ist Polen mit landestypischen 
Speisen vertreten. Neu ist auch eine Hütte mit am offenen Feuer 
zubereiteten Flammlachs.
Der Weihnachtsmarkt hat geöffnet:
montags bis samstags ab 10.30 Uhr und sonntags ab 11.30 Uhr.
Der Weihnachtsmarkt findet bis einschließlich Samstag, 23. De-
zember, statt. In der Zeit vom 26. bis 30. Dezember schließt sich 
ein kleiner Wintermarkt an.

Eröffnung des Eisenacher Weihnachtsmarktes 2023: (v. l.) Oberbür-
germeisterin Katja Wolf, Oliver Jehn, Weihnachtsmarkt-Veranstalter 
Henry Arzig, Fred Hofmann und Axel Schnell von der Bäckerei und 
Konditorei Axel Schnell.

Aus dem Rathaus
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GUTE ZUKUNFTSAUSSICHTEN FÜR DEN 
EISENACHER WEIHNACHTSMARKT

V.l.n.r.: Oliver Jehn, Henry Arzig, Oberbürgermeisterin Katja Wolf und 
Fred Hofmann

Der Eisenacher Weihnachtsmarkt hat ab dem kommenden Jahr 
einen neuen Betreiber. Am Donnerstag, 23. November, unter-
zeichneten Oberbürgermeisterin Katja Wolf und die Familie Hof-
mann-Jehn den neuen Betreibervertrag. 
Die Vertragszeitdauer beträgt fünf Jahre. Der bisherige Veran-
stalter Henry Arzig hatte nach 28 Jahren erklärt, sich mit seinem 
Berliner Unternehmen Catering Company nicht noch einmal zu 
bewerben.
Oliver Jehn und Fred Hofmann sind in Eisenach keine Unbe-
kannten. Seit Jahren ist die Schaustellerfamilie aus dem Wart-
burgkreis beim Sommergewinn und eben auch beim Eisenacher 
Weihnachtsmarkt nicht mehr wegzudenken - sei es mit modernen 
Fahrgeschäften oder mit ihrem großen neuen Riesenrad, das seit 
einigen Jahren auch für Furore auf dem Marktplatz mitten in der 
Stadt sorgt. Beide sind seit Jahren auf dem Weihnachtsmarkt mit 
Ständen präsent, jetzt übernehmen sie die komplette Leitung.
„Ein Weihnachtsmarkt ist ein Ort, wo sich die Menschen in der 
Vorweihnachtszeit treffen, auch um die festliche Atmosphäre zu 
erleben, Geschenke zu kaufen oder Köstlichkeiten zu genießen. 
Ich freue mich sehr, dass wir mit der Familie Hofmann-Jehn so ver-
sierte Betreiber aus der Region gefunden haben, die jeder kennt 
und die unseren Eisenacher Weihnachtsmarkt auch über die 
Stadtgrenzen hinaus mit bekannt gemacht haben“, sagte Oberbür-
germeisterin Katja Wolf anlässlich der Vertragsunterzeichnung.
Die Oberbürgermeisterin erhofft sich, dass der Markt noch at-
traktiver werden kann, die Schaustellerfamilie weiterhin frischen 
Wind auf den Eisenacher Weihnachtsmarkt bringt und sich durch 
die Attraktivität des Angebotes die Synergien zwischen dem his-
torischen Markt auf der Wartburg und dem Markt in der Innen-
stadt weiterentwickeln. So funkeln die Lichter des Riesenrades bis 
zur Wartburgauffahrt und verführen manchen der deutschland-
weit anreisenden Wartburg-Besucher auch zu einem Abstecher in 
die Innenstadt.
Da die Familie schon seit Jahren beim Markt mitwirkt, wird der 
Übergang geräuschlos erfolgen. Ähnlich wie der bisherige Be-
treiber, die Catering Company, gibt es ein breites Angebot vieler 
Händlerinnen und Händler - auch aus anderen Ländern - mit allem 
was zum Advent und zum Fest gehört. 
Ebenso gibt es eine Wichtelwerkstatt, Fahrgeschäfte, Versor-
gungsstände, den Thüringer Winterwald, wo an den meisten Ta-
gen zudem ein Bühnenprogramm während der Öffnungszeiten 
angeboten wird und den traditionellen Stollenanschnitt am Eröff-
nungstag.
Da die Stadt Eisenach auf Nachhaltigkeit setzt, ist in dem Vertrag 
ein Nachhaltigkeitspassus enthalten, der auf Mehrweggeschirr 
und regionale und saisonale Produkte setzt.
„Ich hoffe, dass die Menschen hier eine schöne und fröhliche Zeit 
verbringen können. Der Besuch eines Weihnachtsmarktes wärmt 
doch immer auch die Seele“, betont die Oberbürgermeisterin.

Beim traditionellen Stollenanschnitt: Axel Schnell und 
Oberbürgermeisterin Katja Wolf.

Die Oberbürgermeisterin verteilt den frischgeschnittenen Stollen 
an die Gäste. Mit dem Erlös des Verkaufs wird ein soziales Projekt 
unterstützt.

Blick auf den Eisenacher Weihnachtsmarkt.
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WARTBURGARENA O1: ERSTE KOORDINIERUNGSSITZUNG MIT FÖRDERMITTELGEBERN

Bereits Ende Oktober hat das erste Koordinierungsgespräch zum 
Neubau der Wartburgarena O1 mit den Fördermittelgebern unter 
der Leitung des Projektsteuerers ASSMANN BERATEN + PLA-
NEN stattgefunden. Zu diesem kamen sowohl Vertreter*innen 
vom Bundesministerium für Wohnen, Stadtentwicklung und Bau-
wesen (BMWSB), der Thüringer Ministerien für Infrastruktur und 
Landwirtschaft (TMIL) sowie Bildung, Jugend und Sport (TMBJS), 
des Thüringer Landesamts für Denkmalpflege und Archäologie 
(TLDA) und des Thüringer Landesverwaltungsamts (TLVA) als 
auch Oberbürgermeisterin Katja Wolf, Bürgermeister Christoph 
Ihling, die Stabstelle O1, weitere angebundene Stellen innerhalb 
der Stadtverwaltung und die Objektplanung ARGE Architektur 
Concept/SWG zusammen.
Katja Wolf stellte noch einmal die Bedeutung des Projektes für die 
Stadt Eisenach und die Region heraus hinsichtlich der Wiederbe-
lebung des historischen Areals und der damit verbundenen Auf-
wertung der gesamten Innenstadt, insbesondere dessen künftige 
Strahlkraft: „Wir wollen diesen besonderen Ort in dieser beson-
deren Stadt, städtebaulich, aber auch im Sinne der Nachhaltigkeit 
erhalten und weiterentwickeln. Die Umsetzung einer multifunkti-
onalen und zugleich erstligatauglichen Handballhalle ist dabei im-
mer vor dem Hintergrund des traditionellen Automobilstandorts 
und der fortwährenden Transformation zu betrachten.“ Die Ein-
haltung des Kostenrahmens ist wichtig, konstatiert die Oberbür-
germeisterin.
Bürgermeister Christoph Ihling erläuterte die Erkenntnisse aus 
der bisherigen Projektarbeit und die Bauherrenanforderungen in 
Bezug auf Stadtentwicklung, Denkmalschutz, Nachhaltigkeit, mul-
tifunktionaler Nutzung und legte bereits feststehende und zu er-
arbeitende Planungslösungen sowie das Kostenbudget dar: „Der 
Erhalt der Kulturdenkmaleigenschaften des Objektes stellt eine 
wichtige Prämisse für die weitere Planung dar, wobei gleichzeitig 
auch die ökologische Zukunftsfähigkeit zu berücksichtigen und 
umzusetzen ist.“
Darüber hinaus informierte er über die öffentlichen Ausschreibun-
gen und Vergaben der Planungsleistungen für Objekt, Freiflächen, 
Tragwerk, Technische Ausrüstung sowie Projektsteuerung und 
deren Start in die Leistungsphasen 1 bis 3. Weitere Fachplanun-
gen wie Planer für Brandschutz und Bauphysik (Wärme/Energie, 
Akustik/Schallschutz) werden noch ausgeschrieben und zeitnah 
vergeben. Das BMWSB und das TMIL als Zuwendungsgeber be-
urteilten ihrerseits das Projekt aufgrund seines Modellcharakters 
und seiner Bedeutung für die Stadt Eisenach als positiv und sagten 
ihren Beitrag zum Projekterfolg zu.
Weitere Themen des Koordinierungsgesprächs waren erste Über-
legungen zur Vorplanung der ARGE, der Erhalt der Denkmaleigen-
schaft des Gebäudes „O1“ und dessen Charakter als Zeitzeuge der 

Industriearchitektur, eine frühzeitige Abstimmung mit dem ThSV 
und der Fanszene zum Innenraumcharakter der Arena sowie der 
Sitz- und Stehplätze für die Zuschauer, die Verfolgung eines Rah-
menterminplanes zur Umsetzung sowie Details hinsichtlich Finan-
zierung und Struktur durch die Fördermittelgeber.

Hintergrund
Die Stadt Eisenach benötigt Sportstätten für den Schul-, Wett-
kampf- und Vereinssport. Die größte Sporthalle, die Werner-Aß-
mann-Halle, entspricht nicht den Anforderungen der 1. Handball-
bundesliga (derzeit gibt es eine befristete Sondergenehmigung 
durch die HBL). Unter anderem deshalb plant die Stadt Eisenach 
seit Jahren den Neubau einer entsprechenden Halle. Vorgesehen 
für den Neubau ist ein Areal am Heinrich-Erhardt-Platz. Das hier 
stehende Industriedenkmal „O1“ - ehemals Stammwerk der BMW-
Automobilproduktion - ist seit mehr als 20 Jahren ohne Nutzung. 
Geplant ist, den Neubau in der denkmalgeschützten Gebäudehül-
le zu errichten. Durch besondere Anforderungen an Energieeffizi-
enz und Architektur erhält das Projekt Modellcharakter. Sowohl 
Planung als auch Realisierung sind daher aufwendiger als bei ver-
gleichbaren Projekten. Aktuell geht die Stadtverwaltung Eisenach 
davon aus, dass eine Nutzung der Halle ab Dezember 2026 mög-
lich sein wird.
Für die Finanzierung des Projektes wurden der Stadt bereits in 
Aussicht gestellt: Allein 12,8 Millionen Euro gibt der Bund. Der 
Freistaat Thüringen hat neun Millionen Euro über die Schulden-
diensthilfe zugesagt. Zusätzlich sollen 4,84 Millionen Euro aus 
Städtebaufördermitteln, weitere 1,25 Millionen Euro aus der 
Sportstättenförderung sowie Fördergelder aus Mitteln des Denk-
malschutzes in Höhe von 150.000 Euro in die Umsetzung fließen. 
Zudem beantragte die Stadt 5,9 Millionen Euro aus dem Europä-
ischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) für die geplante 
Wartburgarena. Hinzu kommen die möglichen Fördermittel der 
BEG in Höhe von 1.800.000 Euro. Mehr dazu: https://www.eise-
nach.de/service/bauprojekte/multifunktionshalle-o1/.
Die voraussichtlichen Gesamtkosten belaufen sich auf 42,5 Milli-
onen Euro. Der Eigenanteil der Stadt beträgt dabei rund 6,6 Milli-
onen Euro.
Im März 2023 wurde die Federführung des Projekts auf Beschluss 
des Stadtrats von der Städtischen Wohnungsgesellschaft (SWG) 
Eisenach mbH zurück in die Stadtverwaltung geholt. Ein zweiter 
Beschluss war Voraussetzung für die Einleitung des Vergabever-
fahrens für den Neubau der Sportarena im Industriedenkmal „O1“ 
und beinhaltete das Planerauswahlverfahren. Mit diesem konnten 
die erforderlichen europaweiten Ausschreibungen - und anschlie-
ßenden Vergaben - inklusive der erforderlichen Fachplanungen 
und Projektsteuerungsleistungen erfolgen.

MASTERPLAN GRÜN: TERMINANKÜNDIGUNG - GERNE VORMERKEN
Zu einer lebenswerten Stadt gehören attraktive und hochwertige 
Grün- und Freiräume. Diese gilt es zu entwickeln und zu schützen.
Der sogenannte „Masterplan Grün“ soll als strategisches ge-
samtstädtisches Konzept fungieren, welches auf dem ISEK auf-
baut und sich mit allen relevanten Grün- und Freiflächen im Stadt-
gebiet und im angrenzenden Landschaftsraum befasst. 
Das Konzept legt seinen Fokus auf die strategische Entwicklung 
der grünen Infrastruktur und zeigt langfristige Perspektiven für 
die Entwicklung, Aufwertung und Erhaltung der grünen Freiräume 
des öffentlichen Raumes auf.
Die Stadt Eisenach möchte die Eisenacher*innen als wichtige 
Nutzer*innen der Grün- und Freiräume bei der Erarbeitung des 
Masterplans beteiligen.

In einer ersten Ideenwerkstatt im Februar 2023 wurden dafür auf 
dem Eisenacher Marktplatz bereits Bedarfs, Ideen und Anregun-
gen gesammelt.
Am 8. Februar 2024 um 18.30 - 20 Uhr sind alle Interessierten 
herzlich zur zweiten Beteiligungswerkstatt in den Stadtratssaal 
(Markt 22, Raum 009) eingeladen, um gemeinsam die Weichen für 
eine grüne Stadt zu stellen. Gemeinsam mit Ihnen wollen wir kon-
krete Maßnahmen zu den verschiedenen Leitzielen des Konzeptes 
diskutieren und gemeinsam konkretisieren.
Bringen Sie Ihre Ideen und Anregungen ein und gestalten Sie die 
Zukunft des Eisenacher Grüns aktiv mit.
Merken Sie sich den Termin schon jetzt vor.
Wir freuen uns auf Sie!
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Fragen und Anregungen? Melden Sie sich bei Theresia Titzmann:

gruppe F | Freiraum für alle GmbH

030 611 23 34

titzmann@gruppef.com

Mitreden beim Masterplan Grün!

GRÜN, GRÜNER, 
EISENACH! 

Bürger:innen 
Werkstatt

Donnerstag 08.02.24
18:30 - 20:00 Uhr

Stadtratssaal
Markt 22
Raum 009

Wo?

Wir laden Sie herzlich ein, mit Ihren 
Wünschen und Anregungen zur Entwicklung 
der Eisenacher Parks, Grünanlagen, 
Landschafts- und Naturräume beizutragen. 
Gemeinsam wollen wir über Leitziele und 
Maßnahmen diskutieren. Besuchen Sie uns 
zur Bürger:innenwerkstatt im Stadtratssaal. 

Wir freuen uns auf Ihre Ideen für 
Eisenachs Grünräume!
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RESTAURIERUNG DER FRIEDHOFSKAPELLE:  
WEITERE SPENDEN EINGEGANGEN UND ERNEUTER SPENDENAUFRUF
Bereits Mitte Oktober ist in der Eisenacher Friedhofskapelle der 
zweite Bauabschnitt im Zuge der Restaurierung des Gebäudes 
gestartet. Mehrere LKW-Ladungen Gerüstmaterial wurden in-
nerhalb des Kapellenschiffes verbaut, um den Handwerkern ein 
Arbeiten bis in den circa 13 Meter hohen Deckenhimmel zu er-
möglichen. 
Bis Ende dieses Jahres werden alle Vorarbeiten zur Raumaus-
malung geleistet. Das bedeutet, dass alle nicht tragfähigen Farb-
schichten im Kapellenschiff abgenommen werden. Des Weiteren 
wird die vorhandene Leimfarbe an der Gewölbedecke mit einem 
Nassverfahren abgewaschen.
Damit das Großprojekt gelingen und weiter voranschreiten kann, 
arbeitet die Stadt gemeinsam mit dem Landesamt für Denkmal-
pflege und Archäologie sowie der Deutschen Stiftung Denkmal-
schutz in enger Partnerschaft zusammen. 

Die Denkmalstiftung Eisenach in der Deutschen Stiftung Denk-
malschutz (DSD) und die Wartburg-Sparkasse engagieren sich 
ebenfalls als Partner für die Restaurierung der historischen Aus-
malung und Raumgestaltung der Friedhofskapelle. 
Zu diesem Zweck haben sie eine „Spendenaktion“ zur Restaurie-
rung gestartet: Unter dem Motto „Wir verdoppeln Ihre Spende“ 
werden alle eingegangenen Spenden verdoppelt, bis ein Gesamt-
betrag in Höhe von 20.000 Euro erreicht ist.
Seit Beginn der Spendenaktion für die Friedhofskapelle sind ins-
gesamt Spenden in Höhe von 7.842,50 Euro eingegangen, zuletzt 
flossen finanzielle Hilfen des Rotary Clubs Eisenach, ebenso un-
terstützen verschiedene Stadtratsmitglieder die Aktion. 
Im Rahmen der Friedhofsführung durch Gästeführerin Jeannette 
Hentschel sind zudem am vergangenen Sonntag (12. November) 
noch einmal 250,00 Euro Spenden für die Kapellenrestaurierung 
eingenommen worden. Diese werden zeitnah ebenfalls an die DSD 
überwiesen. Somit beträgt der finanzielle Grundstock durch Spen-
deneinnahmen rund 8.100 Euro.
„Die Stadt Eisenach dankt allen Spendern aufrichtig, denn jeder 
gespendete Euro hilft dabei, die Kapelle wieder in einem dem An-
lass entsprechenden würdevollen Rahmen erscheinen zu lassen. 
Bis dahin ist noch viel zu tun und dieses Ziel kann nur mit weiteren 
Spendeneinnahmen gelingen“, so Oberbürgermeisterin Katja Wolf

Die Spendenaktion läuft weiter
Wunsch und Ziel ist es, bis Anfang 2024 die zur Verdopplung auf 
20.000 Euro fehlenden knapp 1.900 Euro noch über weitere Spen-
den zu erreichen, um diese in den 3. Bauabschnitt einfließen lassen 
zu können.
Wer die Restaurierungsarbeiten fördern möchte - egal ob Vereine, 
Firmen oder Privatpersonen -, ist herzlich eingeladen, das Vorha-
ben mit einer Spende zu unterstützen. Die Spenden werden aus-
schließlich für die Restaurierung der Kapelle verwendet.

Spenden können unter „Friedhofskapelle“ auf das Spendenkonto 
der Denkmalstiftung Eisenach DE63 8405 5050 0000 1731 00 
bei der Wartburgsparkasse BIC/SWIFT-Code: HELADEF1WAK 
überwiesen oder unter diesem Link getätigt werden: https://spen-
den.twingle.de/deutsche-stiftung-denkmalschutz-denkmalstiftung-
eisenach/online-spenden/tw630d26f3dab63/page.
Spendenquittungen werden von der Deutschen Stiftung Denk-
malschutz für jeden Spender ausgestellt.
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an die Friedhofsverwaltung un-
ter Tel.: 03691 670-858 oder per E-Mail an friedhof@eisenach.de.
Weitere Informationen gibt es außerdem auf der Seite der Stadt-
verwaltung: https://www.eisenach.de/rathaus/aemter/amt-fuer-tief-
bau-und-gruenflaechen/friedhofskapelle/.

Eindruck von der Baustelle.

DER HEILIGE GEORG HAT SEINE LANZE ZURÜCK
Seit etwas mehr als einem Jahr musste der heilige Georg auf dem 
Eisenacher Marktbrunnen ohne seine Lanze stehen. 
Nun bekommt er sie endlich zurück. Steinmetz Marc Albertoni hat 
in der zweiten Novemberwoche die Lanze sowie die abgebroche-
ne Hand wieder angebracht.
Dies sollte bereits Anfang Oktober geschehen, jedoch war die 
Lanze so verbogen, dass die Auflagerung nicht mehr gewährleitest 
war. 
Aus diesem Grund wurde die Lanze im Oktober an einen Restau-
rator übergeben, auf Schäden untersucht und konnte - zum Glück 
- wieder geradegebogen werden.
Im vergangenen Jahr hatten Unbekannte die Lanze gestohlen und 
dabei auch die Hand der Figur abgebrochen. 
Kurz darauf war die Lanze zwar wieder aufgetaucht, allerdings ha-
ben die Reparaturmaßnahmen bis heute angedauert.
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ERFOLGREICHER VORLESETAG MIT DEM FEUERWEHRMANN

Markus Weigelt liest zum internationalen Vorlesetag.

Am Freitag, 17. November 2023, fand der internationale Vorlese-
tag statt. Auch die Eisenacher Stadtbibliothek beteiligte sich an 
dieser Aktion. Als Vorleser zu Gast war Fachdienstleiter und Leiter 
der Berufsfeuerwehr Markus Weigelt.
Er lockte 60 Kinder und ihre Eltern zu seiner Lesung „Bei der Feu-
erwehr wird der Kaffee kalt“ in die Räumlichkeiten der Stadtbib-
liothek.
Anschließend beantwortete er die vielen Fragen der kleinen Be-
sucher. Diese durften sogar den Feuerwehrhelm von Markus Wei-
gelt anprobieren und als Erinnerung an diesen Vorlesetag gab es 
für alle Bastelbögen für Feuerwehrautos.

Übrigens ...
Wer auch einmal ein richtiges Feuerwehrauto nachbasteln will, 
findet auf der Internetseite der Stadtverwaltung Eisenach, die 
Bastelbögen zum Selbstausdrucken: https://www.eisenach.de/rat-
haus/rathaus-verwaltung/fachbereiche/feuerwehr/aktuelles.

Zu Besuch auf der Feuerwache
Besuche auf der Feuerwache sind für Schulklassen oder Kinder-
gartengruppen immer montags und freitags zwischen 9 und 11.30 
Uhr möglich. Weitere Termine oder Anfragen für Schulprojekte, 
Brandschutzerziehung oder ähnliches können telefonisch an den 
Fachdienst Feuerwehr unter 03691 670-370 oder per E-Mail an 
fachdienst.feuerwehr@eisenach.de gerichtet werden.
Die Berufsfeuerwehr freut sich auf Ihren und Euren Besuch.

KONTAKT & SPRECHZEITEN  
DES BÜRGERBÜROS
Bürgerbüro
Markt 22 (Erdgeschoss)
99817 Eisenach
Kontakt

Telefon: 03691 670-960
Fax: 03691 670-819
Mail: buergerbueroeisenach.de

Sprechzeiten

Montag: 8-12 und 13-16 Uhr
Dienstag: 8-12 und 13-18 Uhr
Mittwoch: 7-13 Uhr
Donnerstag: 8-12 und 13-16 Uhr
Freitag: 8-13 Uhr
Samstag: 9-12 Uhr

Um lange Wartezeiten zu vermeiden, buchen Sie bitte unbedingt 
einen Termin für das Bürgerbüro! Es sind auch Terminbuchungen 
außerhalb der Sprechzeiten möglich.

ÖFFNUNGSZEITEN DES THÜRINGER 
MUSEUMS EISENACH
STADTSCHLOSS
Markt 24
99817 Eisenach

Kontakt
Telefon: 03691 670-450
Mail: museumeisenach.de

Öffnungszeiten
Montag bis Sonntag und an Thüringer Feiertagen �  10 bis 17 Uhr

PREDIGERKIRCHE
Predigerplatz 2, 99817 Eisenach
Kontakt
Telefon: 03691 784-678
Mail: predigerkircheweb.de

Öffnungszeiten
Montag bis Sonntag und an Thüringer Feierta-
gen �  10 bis 17 Uhr
�  14 bis 17 Uhr

REUTER-WAGNER-MUSEUM
Reuterweg 2
99817 Eisenach

Kontakt
Telefon: 03691 743 294
Mail: reutervillaweb.de

Öffnungszeiten
Montag bis Sonntag und an Thüringer Feiertagen �  14 bis 17 Uhr

TEEZIMMER IM KARTAUSGARTEN
Waisenstraße 2
99817 Eisenach

Kontakt
Telefon: 03691 743-906
Mail: reutervillaweb.de

Öffnungszeiten
Gruppenführungen ab 10 Personen nach vorheriger Anmeldung.
Anmeldungen werden im Reuter-Wagner-Museum entgegenge-
nommen.
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BILDUNG BRAUCHT BREITBAND:  
DIGITAL-PAKT IN EISENACHER SCHULEN VOR DEM ABSCHLUSS

DigitalPakt Schule: v.l.n.r. Hendrik Westendorff (Geschäftsführer 
Thüringer Netkom GmbH), Jana Halbig (Schulleiterin Hörselschule), 
Oberbürgermeisterin Katja Wolf, Stefan Reindl (Vorstandsvorsitzender 
TEAG), Bernd Wächter (Fachdienstleiter Schulverwaltung).

Die Basis-Digitalisierung von Schulen und Bildungseinrichtun-
gen in Trägerschaft der Stadt Eisenach geht in die Endphase. In 
der staatlichen „Hörselschule“ (Grundschule) ist am Freitag, 24. 
November 2023, ein Hochleistungsbreitbandanschluss mit ei-
nem Gigabit je Sekunde frei geschaltet worden. Mit den neuen 
Glasfaserdirektanschlüssen sind Mediendarstellungen, ruckfreie 
Präsentationen, schnelle Datenabrufe und Videos in Echtzeit im 
Unterricht kein Problem mehr.
Die Hörselschule ist die vierte von zehn Schulen in der Träger-
schaft der Stadt Eisenach, die über einen Glasfaseranschluss die-
ser Bandbreite verfügt. Zugleich wurden inzwischen nahezu alle 
Unterrichtsräume mit Anzeige- und Interaktionsgeräten ausge-
stattet. „Unser Fokus lag und liegt darauf, die digitale Infrastruktur 
an den Bildungseinrichtungen in Eisenach zu verbessern, um eine 
reibungslose Integration in den Lehralltag möglich zu machen“, 
sagt Oberbürgermeisterin Katja Wolf.

Digitalisierung bin ins letzte Klassenzimmer
Möglich wurde das durch Maßnahmen, welche die Stadt überwie-
gend durch die Mittel des DigitalPakts Schule umsetzen konnte. In 
alle Schulen in Trägerschaft der Stadt Eisenach wurden seit Mitte 
2020 rund 1,573 Millionen Euro in den Ausbau der IT-Infrastruk-
tur sowie rund 863.000 Euro in die Ausstattung der Unterrichts-
räume investiert. Dienstleister war für die Stadt die Kommunale 
Informationsverarbeitungsgesellschaft Thüringen GmbH (KIV), 
die mit der Schulverwaltung die Beschaffungs- und Organisati-
onsprozesse der Anzeige- und Interaktionsgeräte (dazu zählen 
Touchboards und Displays in Unterrichtsräumen) steuerte. Der 
DigitalPakt Schule ist ein Förderprogramm des Bundes und der 
Länder. Insgesamt bekam die Stadt Eisenach 2,436 Millionen Euro 
bewilligt. Aus dem Landesbudget flossen zunächst rund 1,8 Milli-
onen Euro.

Die Stadt dankt im Rahmen der Umsetzung des Digitalpaktes auch 
dem Thüringer Ministerium für Bildung, Jugend und Sport (TMB-
JS). „Durch dessen tatkräftige Unterstützung konnte es uns als 
Schulträger gelingen, dass wir kurz vor dem Abschluss der Basis-
digitalisierung stehen“, freut sich der Hauptamtliche Beigeordnete 
der Stadt, Ingo Wachtmeister. „Wir sind mit hohem Engagement 
dabei, um in unseren Bildungseinrichtungen die Digitalisierung bis 
in das letzte Klassenzimmer umzusetzen.“

Anfang 2024 alle Schulen zugeschaltet
Für die weiteren sechs Schulen ist der Aufbau der Basisinfrastruk-
tur nahezu fertig gestellt - bis Anfang 2024 sollen alle Schulen 
zugeschaltet sein. Neben dem Glasfaseranschluss der Schule ist 
innerhalb des Gebäudes ein Inhouse-Glasfasernetz eingerichtet. 
Damit stehen die starken Bandbreiten direkt in den Klassen- und 
Ausbildungsräumen zur Verfügung - leistungsmindernde Kupfer-
leitungen kommen nicht mehr zum Einsatz.
Aufbau und Betrieb der Glasfaser-Infrastruktur für die staatlichen 
Eisenacher Schulen wird im sogenannten Betreibermodell umge-
setzt. Hierbei ist die Glasfaser-Struktur von der städtischen Sport-
bad Eisenach GmbH errichtet worden - die Thüringer Netkom 
pachtet das Glasfasernetz und ist für den Betrieb verantwortlich. 
„Wir können uns nur bedanken für die exzellente Zusammenarbeit 
mit den zuständigen Fachdiensten der Stadtverwaltung Eisenach 
- konkret der Schulverwaltung“, erklärte Hendrik Westendorff, 
Geschäftsführer der Thüringer Netkom. „Wir haben für die Glas-
faseranschlüsse der Eisenacher Schulen einige anspruchsvolle 
technische Lösungen entwickeln müssen, im partnerschaftlichen 
Zusammenspiel hat das sehr gut funktioniert.“

Hintergrund, Zahlen, Fakten
Stadt Eisenach: Die schnellen Netze und modernen Geräte ste-
hen künftig 3480 Schüler*innen in Eisenach zur Verfügung. Der-
zeit verfügen Schülerinnen und Schüler und Lehrkräfte über 1236 
mobile Endgeräte für den Einsatz im Unterricht. 216 interaktive 
Anzeige- und Interaktionsgeräte stehen den Schulen bis zum Jah-
resende zur Verfügung.
Thüringer Netkom: Die Thüringer Netkom GmbH ist der Tele-
kommunikationsdienstleister der TEAG Thüringer Energie AG. 
Das Erfurter Unternehmen verfügt über ein hochmodernes Glas-
fasernetz von über 6.600 Kilometern Länge mit mehr als 200.000 
Faserkilometern. Damit betreibt die Thüringer Netkom nach der 
Deutschen Telekom das zweitgrößte Festnetz in Thüringen. Ge-
nutzt wird dieses leistungsfähige Netz nicht nur zur Überwachung 
und Steuerung des Thüringer Strom- und Erdgasnetzes, sondern 
auch zur schnellen Datenübertragung - etwa für große Internet-
Anbieter oder auch Thüringer Universitäten und Wirtschaftsun-
ternehmen.

GELD SPAREN UND KLIMA SCHÜTZEN MIT DEM KLIMASPARBUCH EISENACH
Klimaschutz gibt es in Eisenach 
jetzt auch im Hosentaschen-
format: Das 48 Seiten starke 
Klimasparbuch ist eine Koope-
ration der Stadt Eisenach mit 
dem oekom e.V. und enthält ne-
ben praktischen Tipps und In-
formationen rund um den Kli-
maschutz im Alltag auch 12 
attraktive Gutscheine, die zum 
nachhaltigen Einkauf in der 
Wartburgstadt einladen.
„Die Klima- und Energiekrise 
stellt uns alle vor große Her-
ausforderungen. Extremwet-
terereignisse nehmen zu und 
machen auch vor unserer Re-
gion nicht Halt“, sagt Oberbür-
germeisterin Katja Wolf. 

Mit zahlreichen Ideen und Anregungen für ein nachhaltiges Leben 
möchte das Klimasparbuch Eisenach zeigen, wie einfach und güns-
tig klimaschonendes Verhalten im Alltag sein kann. 
Zum Ausprobieren der nachhaltigen Produkte, Dienstleistungen 
und Freizeitaktivitäten, regen die Gutscheinangebote an.
Neugierig geworden? Das Klimasparbuch Eisenach ist digital unter 
https://www.eisenach.de/leben/klimaschutz-nachhaltigkeit/klimas-
parbuch verfügbar und liegt in begrenzter Auflage kostenlos zur 
Mitnahme im Bürgerbüro (Mart 22) und im Rathaus (Markt 2) so-
wie bei den teilnehmenden Gutscheinpartnern aus.
Die Herausgabe des Klimasparbuches Eisenach wurde im Rahmen 
der Richtlinie des Freistaats Thüringen zur Förderung von Klima-
schutz- und Klimafolgenanpassungsmaßnahmen in Kommunen 
(Klima Invest) gefördert.
Rückmeldungen, Anregungen und Themenwünsche können per 
E-Mail an die Klimaschutzmanagerin der Stadt Eisenach, Anne Hä-
ring, gesendet werden: klimaschutz@eisenach.de.
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Amtliche Bekanntmachungen

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG

der Offenlegung der Grenzfeststellung, Grenzwiederherstellung und Abmarkung von Flurstücksgrenzen
In der

Gemeinde Eisenach
Gemarkung Stockhausen Flur 4 Flurstück 477/2

wurde eine

Grenzfeststellung
X Grenzwiederherstellung
X Abmarkung

nach den Bestimmungen der §§ 9 bis 14 des Thüringer Vermes-
sungs- und Geoinformationsgesetzes (ThürVermGeoG) vom 16. 
Dezember 2008 (GVBl. S. 574) in der jeweils geltenden Fassung 
durchgeführt.

Über das Ergebnis der Liegenschaftsvermessung wurde eine 
Grenzniederschrift aufgenommen. 

Diese Grenzniederschrift und die Dokumentation der Anhörung 
der Beteiligten sowie die dazugehörige Skizze können von den Be-
teiligten

vom 14.12.2023 bis 14.01.2024

in der Zeit

von 09.00 bis 15.00 Uhr (oder nach Vereinbarung)

in den Räumen des

Dipl.-Ing.(FH) Frank Kirsch, Clemensstraße 7, 99817 Eisenach

eingesehen werden.
Gemäß § 10 Abs. 4 ThürVermGeoG wird durch Offenlegung das 
Ergebnis der oben genannten Liegenschaftsvermessung bekannt 
gegeben. Das Ergebnis der Liegenschaftsvermessung gilt als an-
erkannt, wenn innerhalb eines Monats nach Ablauf der Offenle-
gungsfrist kein Widerspruch eingelegt wurde.
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Stellenausschreibungen

ÖFFENTLICHE STELLENAUSSCHREIBUNG
Wir suchen im Fachgebiet Beleuchtung und Parken der Stadtverwaltung Eisenach zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n Elektriker/in (w/m/d) 
alternativ eine Elektrofachkraft für festgelegte Tätigkeiten (w/m/d) nach DGUV-V3 (BGV A3)

Welche Aufgaben erwarten Sie?

- Neubau, Wartung und Instandhaltungsarbeiten an Anlagen 
der städtischen Straßenbeleuchtung (Hubsteiger bis 16m 
Höhe)

- Ausführung von Elektroinstallationsarbeiten, Überprüfungen 
und Reparaturen an elektrotechnischen Anlagen in städti-
schen Einrichtungen

- Unterhaltung, Wartung und Instandsetzung der 
Parkscheinautomaten und Technik in den Parkhäusern

- Wartung und Instandsetzung der Lichtsignalanlagen

Der Aufgabenschwerpunkt der Elektrofachkraft für festgelegte 
Tätigkeiten (w/m/d) liegt in der Prüfung ortsveränderlicher Ge-
räte und ortsfester Anlagen nach DGUV V3 und 4 und DIN VDE 
0105-100. Die Aufgaben erweitern sich um die oben genannten, 
wenn noch andere Qualifikationen/Zertifikate vorgelegt werden 
können.
Was bringen Sie mit?

- Voraussetzung für diese Stelle ist eine erfolgreich abgeschlos-
sene Ausbildung in einem elektrotechnischen Beruf

- alternativ eine abgeschlossene Berufsausbildung im hand-
werklich/technischen Bereich und der Nachweis über den 
Lehrgang als Elektrofachkraft für festgelegte Tätigkeiten (mit 
gültiger Zulassung) - Schwerpunkt normgerechte Prüfung 
elektrischer Anlagen - zur Prüfung ortsveränderlicher Geräte 
und ortsfester Anlagen entsprechend der einschlägigen Vor-
schriften (DGUV V3/BGV A3 und VDI-Richtlinie VDI 4068 
Blatt 4) und die Bereitschaft zur Fortbildung bzw. Qualifikati-
on in weiteren Aufgabengebieten

- Erfahrungen insbesondere im Bereich der Beleuchtungs- und 
Installationstechnik

- Übernahme erforderlicher Rufbereitschaften
- Fahrerlaubnis der Klassen C1/C1E oder C/CE
- Übernahme von körperlich schweren Arbeiten
- Flexibilität

Was bieten wir Ihnen?

- unbefristete Vollzeitbeschäftigung (39 Stunden/Woche) oder 
auch eine Beschäftigung in Teilzeit in einer zukunftssicheren 
Branche

- einen modernen, dienstleistungs- und bürgerorientierten 
Arbeitgeber in einer kulturell vielfältig geprägten Stadt

- Entgelt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 
(TVöD-VKA) entsprechend der beruflichen Qualifikation (EG 
4 -EG 5)

- Jahressonderzahlung
- monatlich „Eisenach - Gutscheine“ im Rahmen des 

Leistungsentgeltes für Beschäftigte
- attraktive betriebliche Altersvorsorge
- 30 Tage Erholungsurlaub
- aktive Teilnahme an gesundheitsfördernden Maßnahmen im 

Rahmen unseres betrieblichen Gesundheitsmanagements
- hohes Maß an Eigenverantwortung

Das klingt nach einer Aufgabe, die ganz zu Ihnen passt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung und vor allem darauf, Sie 
persönlich kennenzulernen!
Die Stadtverwaltung Eisenach begrüßt die Bewerbung von Men-
schen mit Schwerbehinderung und ihnen gleichgestellter Perso-
nen. Bitte bewerben Sie sich bis zum 15.12.2023 online über unser 
Bewerberportal.
Sie finden dieses auf unserer Homepage www.eisenach.de unter
Service/Ausschreibungen/Stellenausschreibungen.
Die Vorstellungsgespräche sind für die 2. Kalenderwoche 2024 
vorgesehen.

Für Fragen zum Stellenausschreibungsverfahren steht Ihnen ger-
ne Frau Baller-Emrich vom Fachdienst Personal und Organisation 
(Tel. 03691/670-118) zur Verfügung.

Alle in männlicher Form gewählten Bezeichnungen gelten ent-
sprechend auch in weiblicher und diverser Sprachform.

ÖFFENTLICHE STELLENAUSSCHREIBUNG
Der Fachdienst Stadtentwicklung der Stadtverwaltung Eisenach sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n Verkehrsplaner/in (w/m/d)
Welche Aufgaben erwarten Sie?

- Strategische Verkehrsentwicklungsplanung 
(Gesamtstadt, ausgewählte Ortsteile und Quartiere)

- Verkehrskonzepte zum fließenden und ruhenden Verkehr
- Konzeptionelle Rad- und Fußverkehrsplanung
- Nahverkehrsplanung und Entwicklung des ÖPNV
- Mitwirkung bei der Umgestaltung von Verkehrs- und 

Freiflächen
- Entwicklung einheitlicher Gestaltungsanforderungen 

im öffentlichen Raum
- Touristische Radrouten- und Wanderwegeplanung - lokal, 

regional und überregional
- Projektmitarbeit zu Themen der Mobilitätswende und 

zur Verkehrsberuhigung
- Vertretung der städtischen Belange im Rahmen

 überregionaler Verkehrsprojekte
- Öffentlichkeitsarbeit und Bürgerberatung zu 

Themen der Verkehrsentwicklung

Was bringen Sie mit?

- erfolgreich abgeschlossenes Hochschulstudium mit Ausbil-
dungsschwerpunkt Verkehrsplanung

- fundiertes und breit gefächertes Wissen
- Grundkenntnisse im Fachplanungsrecht, von Richtlinien und 

Standards im Straßenbau sowie im Straßenverkehrsrecht
- Interesse an Themen der Stadtplanung, des kommunalen 

Tiefbaus und der Verkehrsorganisation
- Selbständigkeit, Urteilsfähigkeit, Gestaltungswille, 

Initiative und Kommunikationsstärke
- Sympathie für die Mitarbeit in einem jungen, 

interdisziplinären und zukunftsorientierten Team

Was bieten wir Ihnen?

- unbefristete Vollzeitbeschäftigung oder auch eine 
Beschäftigung in Teilzeit

- Entgelt bis zur Entgeltgruppe 11 TVöD-VKA, je nach berufli-
cher und fachlicher Qualifikation

- monatlich Sachwertgutscheine 
im Rahmen des Leistungsentgeltes
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- attraktive betriebliche Altersvorsorge
- Möglichkeit des mobilen Arbeitens und 

flexible Arbeitszeitregelungen
- hohes Maß an Eigenverantwortung
- Bildungsfreistellung gemäß 

Thüringer Bildungsfreistellungsgesetz
- vielfältige Fortbildungsmöglichkeiten
- Teilnahme an gesundheitsfördernden Maßnahmen 

im Rahmen des betrieblichen Gesundheitsmanagements

Die Stadtverwaltung Eisenach begrüßt die Bewerbung von Men-
schen mit Schwerbehinderung und ihnen gleichgestellter Perso-
nen.

Möchten Sie Teil unseres Teams werden?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Weitere Informationen 
über die Wartburgstadt Eisenach finden Sie auf unserer Home-
page www.eisenach.de.
Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen jederzeit an

personal@eisenach.de

oder an

Stadtverwaltung Eisenach, FD Personal und Organisation
Kennwort: Verkehrsplanung
Markt 2, 99817 Eisenach

Weitere Auskünfte erhalten Sie gerne telefonisch unter 
03691/670-118.

Nachrufe

TRAUER UM GÜNTER SCHUCHARDT: EIN LEBEN IM DIENST DER WARTBURG
Die Stadt Eisenach trauert um einen herausragenden Bürger 
und Kulturschaffenden: Günter Schuchardt, der bis 2021 
Burghauptmann der Wartburg war, ist am 13. November 2023 
verstorben. In tiefer Trauer und mit großer Dankbarkeit erin-
nert die Stadt an ein Leben im Dienste des kulturellen Erbes 
unserer Region.
Günter Schuchardt hat die Wartburg nicht nur verwaltet, 
sondern mit Leidenschaft, Sachverstand und einer tiefen Lie-
be zur Geschichte 26 Jahre lang in seiner Verantwortung als 
Burghauptmann geprägt. Bereits seit 1987 auf der Wartburg 
tätig, war er von 1995 bis 2021 Burghauptmann und führte 
diese 1999 zum UNESCO-Weltkulturerbe.
„Ich bin tief getroffen, dass ein so besonderer und für die 
Stadt prägender Mensch so früh von uns gehen musste. Mein 
tief empfundenes Beileid möchte ich der Familie von Günter 
Schuchardt aussprechen. Sein Tod hinterlässt nicht nur in der 
Wartburggemeinschaft, sondern in der gesamten Stadt und 
darüber hinaus eine schmerzhafte Lücke. Wir verneigen uns 
vor seinem Lebenswerk und seinem Engagement“, bedauerte 
Oberbürgermeisterin Katja Wolf im Namen der Stadt seinen 
Tod.
„Günter Schuchardt war niemand, der laut argumentierte, um 
sich durchzusetzen. Er setzte immer auf Vernunft und Ein-

sicht, war in seiner Heimatstadt ebenso geachtet wie in gro-
ßen Metropolen“, fügt der Hauptamtliche Beigeordnete und 
Kulturdezernent der Stadt Eisenach, Ingo Wachtmeister an.
Trotz vielfältiger Verdienste war Günter Schuchardt niemand, 
der sich in den Vordergrund drängte. Er verantwortete nicht 
nur die höchst erfolgreichen Landesausstellungen zum Eli-
sabethjubiläum 2007 und zum Reformationsjubiläum 2017, 
sondern darüber hinaus zahlreiche Sonderausstellungen auf 
der Wartburg. Auch als wissenschaftlicher Publizist machte 
sich Schuchardt einen Namen.
Günter Schuchardt engagierte sich im Vorstand des Vereins 
Freunde des Thüringer Museums Eisenach, er war viele Jahre 
Mitglied des Kulturbeirates und des Denkmalbeirates Eise-
nach. Als Präsident stand er von 2003 bis 2019 dem Thüringer 
Museumsverbandes vor.
Noch im vergangenen Monat wurde er von Ministerpräsident 
Bodo Ramelow mit dem Thüringer Verdienstorden - die Eh-
rung mit der höchsten Anerkennung des Freistaats - für Ver-
dienste um das Gemeinwohl ausgezeichnet.
Die Stadt Eisenach wird Günter Schuchardt ein ehrendes An-
denken und sein Vermächtnis für die Wartburg und die kultu-
relle Entwicklung unserer Stadt bewahren.

NACHRUF
In stillem Gedenken nehmen wir Abschied

von unserem ehemaligen Mitarbeiter

Günter Strohmeyer
Herr Strohmeyer war viele Jahre in der Stadtverwaltung

im Ordnungsamt tätig.

Wir bewahren Herrn Strohmeyer  
ein ehrendes Andenken,

den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Stadtverwaltung Eisenach

Katja Wolf Stefanie Görmer
Oberbürgermeisterin Personalratsvorsitzende

Stadtrat & Ausschüsse

GREMIENSITZUNGEN IM DEZEMBER

Stadtrat
Dienstag, 12. Dezember 2023
17 Uhr

Alle Sitzungen  
finden im Stadtratssaal,

Verwaltungsgebäude Markt 22, 
statt.

>> Die jeweiligen Tagesordnungen finden Sie unter
https://www.eisenach.de/rathaus/stadtrat-gremien/sit-
zungstermine/
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        Mühlhäuser Str. 38 | 99817 Eisenach
www.bestattungshaus-hoffmann-eisenach.de

Tag & Nacht
 0 36 91 / 21 40 83
Mobil: 015115316854

- ehem. Bestattungshaus Ahlemann -

Gesund & stark  
wie die Profis! 
Trainiere wie die ThSV-Profis in  
unserer neuen Gesundheitswelt.

Ab Mitte  
November im 

aquaplex!

www.sportbad-eisenach.de

Wir helfen Ihnen!
Sie brauchen: Einen aktuellen GBA, 
Flurkarte, Wfl., Grundrissskizzen, 
Energieausweis, solvente Käufer, 
Kaufvertragsentwurf, Notar u. s. w.

Rufen Sie mich an:
Udo Schrön
Gebietsleiter der BKM
Tel. 036929 86453
oder 0171 8017593

einem Energieverbrauchsausweis
einer Marktwerteinschätzung
erstellen Grundrißskizzen

Udo Schrön
der BKM in Thüringen

Thalbergstr. 37 • 99842 Ruhla

0171-8017593

60
25

Gleich anrufen!

Sie möchten 
Ihr Haus  
verkaufen? Rohrreinigung Rademacher

Rohrreinigung:

(WC - Küche - Keller - Bad)

Kanal TV - Untersuchung

Kanal-Zanierung:

(`hne Qu]PugraRen)

Rücrstausicherung

Ihr Ansprechpartner Für 

Ihre �evixn

24H

Herr Schreiber 

0151-74330809 

Taxibetrieb Schilling
Ein starkes Team in alle Richtungen

Bahnhofstraße 35  Neue Straße 4a
99817 Eisenach 99831 Amt Creuzburg
 OT Ebenshausen
0176 23433519  036924 / 170931
E-Mail: maikbus@aol.com

Kranken-, Dialyse-, Rollstuhl-, Gruppen-  
und Kurierfahrten

GESCHÄFTSANZEIGEN ONLINE BUCHEN: REGISTRIEREN SIE SICH JETZT UNTER „MEIN WITTICH“ BEI WWW.WITTICH.DE

Jetzt Pate werden: sos-kinderdorf.de

Schenken Sie Kindern 
eine positive Zukunft.
Auch in Deutschland brauchen Kinder  
unsere Hilfe. Als SOS-Pate helfen Sie  
nachhaltig und konkret.
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Frohe  Weihnachten
© stock.adobe.com - Romolo Tavani

Gorgonzola-Birnen-Tarte 
– und feiner Süßwein aus Südwestfrankreich

Die Tage werden wieder kälter und kürzer: Jetzt ist die Zeit 
für kleine Köstlichkeiten, die Herz und Seele erwärmen, zum 
Beispiel bei einem unkomplizierten Apéro mit Freunden. In 
Frankreich ist der Aperitif eine feste Institution – und auch 
bei uns finden die kleinen Snacks zum Wein immer mehr Lieb-
haber. Die edelsüße Cuvée La Saint Sylvestre (AOP Pacherenc 
du Vic-Bilh) von der Kellerei Plaimont ist ein hervorragender 
Aperitifwein: Der Süßwein stammt aus dem Südwesten Fran-
kreichs, vom Fuße der Pyrenäen. Für diese besondere Cuvée 
werden traditionell die allerletzten Trauben des Jahres in der 
Silvesternacht geerntet – daher der Name Saint Sylvestre. 
Dann sind die Petit- und Gros-Manseng-Trauben überreif und 
ideal für diese „Spätlese“. Der Saint Sylvestre hat ein schönes 
Gleichgewicht zwischen Säure und Süße mit angenehmen 
Noten reifer Quitten bis hin zu kandierten Zitrusfrüchten. 
Dazu kommen Aromen von Honig, Gewürzen und Vanille. 
Der ideale Wein für die Advents- und Weihnachtszeit.

Zur feinfruchtigen Süße des Saint Sylvestre passen die Gor-
gonzola-Birnen-Tartes hervorragend. Eine tolle Kombination 
– ideal zum Aperitif, zur langen Party und als festlicher Snack 
an den Feiertagen.� spp-o Foto: Annette Sandner Culinary Pixel/akz-o
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Für das Vertrauen im vergangenen Jahr möchten
wir uns auf diesem Wege bei unseren Gästen, Freunden 

und Bekannten herzlich bedanken.

Wir wünschen allen friedvolle Weihnachten und 
alles erdenklich Gute für das neue Jahr!

Meisterbetrieb des Handwerks
Beratung und Installation

 Photovoltaik-Anlagen  
 Elektrische Anlagen  Smart Home

99820 Hörselberg-Hainich, Im Strassfeld 4

Tel.: + 49 (36254) 81060 • E-Mail: vico.bischof@t-online.de • Internet: www.elektrobischof.com

Frohe  Weihnachten
© stock.adobe.com - Romolo Tavani

Festlich speisen in der Adventszeit
Wenn die Tage kürzer werden, beginnt die gemütlichste Zeit des Jahres. 

Und so gehört es für viele in den Wochen vor Weihnachten 
einfach dazu, in großer und fröhlicher Runde gemeinsam 
auszugehen - sei es im Kreis der Kollegen, mit Bekannten 
aus dem Verein oder mit den besten Freunden. Ein festliches 
Abendessen ist die beste Gelegenheit, das zu Ende gehende 
Jahr Revue passieren zu lassen und zugleich neue Pläne zu 
schmieden. Wer diesen Abend im Kreis der Freunde besonders 

genießen möchte, sollte rechtzeitig einen Tisch in einem Lokal 
der Wahl reservieren. Erfahrungsgemäß sind die beliebtesten 
Restaurants der Region gerade in den Adventswochen und in 
der Vorweihnachtszeit oft frühzeitig ausgebucht.

Gute Adressen, die à la carte oder am Buffet bewirten, sind 
begehrt und machen via Mundpropaganda schnell die Runde.
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In den Folgen 43  |  98693 Ilmenau  |  Tel. 03677 2050-0

wünschen wir allen Leserinnen,
Lesern, Anzeigenkunden sowie Zustellern

– auch im Namen des Verlages –
FROHE

und alles Gute
für das neue Jahr

WEIHNACHTEN

Stefanie 
Barth

0157 80668356
s.barth@wittich-
langewiesen.de

Nick 
Aßmann

0152 22614242

n.assmann@wittich-
langewiesen.de

Frohe  Weihnachten
© stock.adobe.com - Romolo Tavani

Schöne Erinnerungen verschenken
Die Suche nach originellen Geschenkideen für die Lieben muss nicht zur Qual werden.

 Mit schönen Fotoschnappschüssen lassen sich einfach krea-
tive Weihnachtspräsente verwirklichen, die mit Sicherheit gut 
ankommen. 

Ein Fotobuch lässt sich beispielsweise unter  www.cewe.de 
mit den besten Momenten des zu Ende gehenden Jahres als 
individueller Rückblick gestalten und verschenken. 

So kann die Familie gemeinsam in glücklichen Erinnerungen 
schwelgen. Auch eine kuschelige Fleecedecke mit einem per-
sönlichen Fotomotiv sorgt für glückliche Gesichter bei den 
Beschenkten. Fotopräsente auf den sprichwörtlich letzten 
Drücker, die unter dem Weihnachtsbaum eine gute Figur ma-
chen, lassen sich zum Beispiel mit den Cewe Sofortfotos ein-
fach und schnell gestalten.� djd 

Foto: djd/www.cewe.de
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Zum Weihnachtsfest 
besinnliche Stunden.

Zum Jahresende 
Danke für das erwiesene Vertrauen.

Zum neuen Jahr 
Gesundheit, Glück, Erfolg und weitere gute Zusammenarbeit.

Gut beraten - Steuern sparen

Diplom-Ökonomin Andrea Dötsch 

Steuerberaterin

Johannisplatz 15/17 • 99817 Eisenach • Tel. 03691 29610 • Fax 296120
a.doetsch@steuerbuero-doetsch.de • www.steuerbuero-doetsch.de

Wir wünschen allen Kunden, 
Freunden und Bekannten 

unseres Hauses
ein frohes Weihnachtsfest 
und viel Gesundheit für das  

neue Jahr.

- Dachdeckermeisterbetrieb -
Erik Herrmann

Katzmann Reisen
Katzmann Reisen GmbH  

 Zum Lerchenberg 24 • 99837 Werra-Suhl-Tal
Tel. 03 69 22 - 2 80 42 • katzmann.reisen@t-online.de

Frohe Weihnachten  
und gute Fahrt im neuen Jahr  

wünscht allen Reisegästen,  
Freunden und Bekannten

Unser Reisebüro bleibt vom 27.12.2023 bis 03.01.2024 geschlossen.
Unser neues Reiseprogramm gibt es ab voraussichtlich Ende Januar 2024. 

Frohe
Weihnachten
und alles Gute
für das neue 
Jahr

Goethestraße 5
99947 Bad Langensalza

August-Bebel-Straße 10
99817 Eisenach

03691 - 74 33 05 03603 - 89 10 59

Goethestraße 5
99947 Bad Langensalza

August-Bebel-Straße 10
99817 Eisenach

03691 - 74 33 05 03603 - 89 10 59

www.podologiezentrum.de

Frohe  Weihnachten
© stock.adobe.com - Romolo Tavani

O Tannenbaum
O Tannenbaum, o Tannenbaum,

wie treu sind deine Blätter!
Du grünst nicht nur zur Sommerzeit,

nein, auch im Winter, wenn es schneit.

O Tannenbaum,o Tannenbaum,
wie treu sind deine Blätter!

O Tannenbaum, o Tannenbaum,
du kannst mir sehr gefallen.

Wie oft hat nicht zur Weihnachstzeit
ein Baum von Dir mich hoch erfreut!

O Tannenbaum,o Tannenbaum,
du kannst mir sehr gefallen!

O Tannenbaum, o Tannenbaum,

dein Kleid will mich was lehren:
Die Hoffnung und Beständigkeit
gibt Kraft und Trost zu jeder Zeit.

O Tannenbaum,o Tannenbaum,
dein Kleid will mich was lehren.

Text: E. Anschütz / J.A. Zarnack Weise: Westfalen um 1800
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Ihr Hotel liegt am Fuße des Großen 
Arbers im Glasmacher-Dorf See-
bachschleife. Es bietet ein Restau-
rant, Terrasse, Spielplatz, Ski-/Sport-
raum, Aufzug und Wellnessbereich.

Für Sie inklusive: 
3 / 4 / 7 Übernachtungen
Halbpension Plus
 WillkommensgetränkNutzung 

des Wellnessbereichs
 1 x Hydrojet-Wassermassage pro 

ZimmerWLAN
Hotelparkplatz (n. Verfügbarkeit)

Termine & Preise
in € / Person im DZ

Saison Anreise täglich
Nächte 3 4 7

11.12. - 20.12.23 119 149 249

01.03. - 27.03.24,  
01.11. - 17.12.24 129 169 289

28.03. - 30.04.24,  
01.06. - 31.08.24 139 179 299

04.01. - 29.02.24,  
01.05. - 31.05.24,
01.09. - 31.10.24

149 189 319

Einzelzimmerzuschlag: 12 €/Nacht  
Kurtaxe: ca. 2,70 € pro Person/Nacht

Ihr Hotel empfängt Sie am Ufer der 
Schwarzen Pockau, wenige Meter 
vom Ortskern entfernt. Es bietet ein 
Restaurant, Bar, Wintergarten und 
Biergarten für warme Sommerabende.

Für Sie inklusive: 
  2 / 3 / 5 / 7 Übernachtungen
 Verpflegung: Halbpension Plus

(2023) / Halbpension (2024)
 1 Tasse Kaffee und 1 Stück 

Kuchen WLAN
Hotelparkplatz (n. Verfügbarkeit)

Termine & Preise
in € / Person im DZ

Saison Anreise täglich
Nächte 2 3 5 7

02.01. - 31.01.24,  
01.03. - 23.03.24,  
01.11. - 26.11.24

99 119 179 219

01.02. - 29.02.24,  
24.03. - 30.04.24,
01.07. - 31.08.24

109 139 199 259

11.12. - 26.12.23, 
01.05. - 30.06.24,  
01.09. - 31.10.24,  
27.11. - 26.12.24

119 149 209 269

Einzelzimmerzuschlag: 10 €/Nacht

Ihr Hotel erwartet Sie u. a. mit 
einem Restaurant, einer Gaststube 
mit Biergarten, Bowlingbahn, zwei 
Tennisplätzen, Aufzug sowie einem 
Wellnessbereich und Saunagarten.
Für Sie inklusive: 
 2 / 3 / 5 / 7 Übernachtungen
Halbpension Plus
 Wellnessbereich mit Hallenbad,

Sauna, Dampfbad, Wärmeliegen, 
Ruheraum u. v. m.

 Nutzung des beheizten Außen-
pools und des Saunagartens

Leihbademantel und -saunatuch
 Ermäßigung auf den Eintritt 

in die Viba-Nougat-Welt in 
Schmalkalden (2 für 1; ca. 5 km 
entfernt)WLAN

Hotelparkplatz (n. V.)u. v. m.

Termine & Preise
in € / Person im DZ Vital

Saison Anreise täglich
Nächte 2 3 5 7

11.12. - 20.12.23 189 279 468 709
07.01. - 18.01.24,
08.12. - 20.12.24 219 319 529 809

02.01. - 06.01.24,
19.01. - 07.12.24 229 339 559 839

Preise ggf. zzgl. Wochenendzuschlag
EZZ 2023: 30 €/Nacht, 2024: 35 €/Nacht

Ihr Hotel liegt am Südhang des 
Ortes und bietet Restaurant, Bar, 
Terrasse, Aufzug und die VenusVital 
Therme mit u. a. Hallenbad, Whirl-
pool, Saunen und Erlebnisduschen.
Für Sie inklusive: 
2 / 3 / 5 / 7 Übernachtungen
Halbpension
 Nutzung der hauseigenen 

VenusVital Therme
WLANu. v. m.

Termine & Preise
in € / Person im DZ Waldblick

Saison Anreise täglich
Nächte 2 3 5 7

11.12. - 20.12.23 139 239 379 529
02.01. - 31.01.24,
01.12. - 20.12.24 169 249 409 569

01.02. - 26.03.24,
16.11. - 30.11.24 179 269 429 589

27.03. - 15.11.24 199 279 449 619

Einzelzimmerzuschlag: 27 €/Nacht  
Kurtaxe: ca. 2,50 € pro Person/Nacht

ab €139,p. P.–

3 Tage 
Halbpension

Reise-Code: rebf

ab €119,p. P.–

4 Tage 
Halbpension Plus

Reise-Code: baye

ab €189,p. P.–

3 Tage 
Halbpension Plus

Reise-Code: thsc

ab €99,p. P.–

3 Tage 
Halbpension

Reise-Code: erpo

Erzgebirge-Impression

Beispiel Doppelzimmer

Erfurt

Beispiel Doppelzimmer Waldblick 

Bayerischer Wald 
 Waldhotel Seebachschleife in Bayerisch Eisenstein  

Erzgebirge 
 Erzgebirgshotel Bergschlösschen in Pockau  

Harz – Kyffhäusergebirge 
 Hotel Residenz in Bad Frankenhausen  

Thüringer Wald 
 Aktiv & Vital Hotel Thüringen in Schmalkalden  

Weitere Angebote fi nden Sie auf reisenaktuell.com
oder einfach den QR-Code scannen und buchen!

Weitere Termine und Informationen bzgl. Zuschlägen, zusätzlichen Zimmerkategorien, 
Inklusivleistungen, Kinderermäßigungen, Mitnahme von Hunden usw. fi nden Sie 
auf reisenaktuell.com. Mit Erhalt der Reisebestätigung wird eine Anzahlung in Höhe 
von 20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu tätigen.
Veranstalter: Reisen Aktuell GmbH, In den Weniken 1, 56070 Koblenz

Beratung & Buchung

0261 - 29 35 19 73 und in Ihrem Reisebüro

Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr; Sa., So. u. Feiertage 10 – 19 Uhr

Bequem online 
buchen auf
reisenaktuell.com
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Neue Wiese 1 
99817 Eisenach 
Tel: 0 36 91-72 10 00 
info@uhrtyp.de 
Mo. - Fr. 9:00 - 19:00, Sa. 9:00 - 18:00

Auf geht’s in den Ruhestand!

EIL DICH,  

WEIHNACHTSMANN!

NUR NOCH 

KURZE ZEIT!

ZUGREIFEN BEVOR  

ES ENDGÜLTIG  

ZU SPÄT IST!

SAAAGENHAFT 

REDUZIIIERT!

Auf geht‘s in den Ruhestand! Tschüss und alles Gute nach 40 Jahren!
1984, also vor fast 40 Jahren übernahm Uhrmachermeister Frank Kannegießer die Uhren-
reparaturwerkstatt von seinem Vater Christoph Kannegießer.

Unmittelbar nach der Wende, nun unter der Führung von Frank Kannegießer und seiner 
Frau Cornelia Heßler, entwickelte sich hieraus Schritt für Schritt das größte Uhren- und 
Schmuckfachgeschäft der Region. 
Zunächst 15 Jahre lang in Wutha-Farnroda tätig, kennt man Uhren und Schmuck Kanne-
gießer seit nunmehr 20 Jahren im PEP-Eisenach.
Ob es um eine große Auswahl an Armbanduhren, Gold- und Silberschmuck, Weckern und 
Großuhren geht oder ob Verliebte aus über 1.000 Musterringen ihre Trau(m)ringe auswäh-
len können; das Team von Uhren und Schmuck Kannegießer steht seit vielen Jahren für 
Kompetenz und Service. Unter diesem Aspekt bleibt auch der vertrauensvolle Ankauf von 
Edelmetallen als Kernkompetenzen des Kannegießer Teams bis zum Schluss Bestandteil 
des Handelns und wird auch während des Ausverkaufs weiter angeboten.
Doch nun wird es Zeit „Tschüss“ oder vielleicht auch hier und da „Auf Wiedersehen“ zu 
sagen, so Frank Kannegießer. „In diesen 40 Jahren sind uns unsere Kunden sehr ans Herz 
gewachsen“ so Kannegießer weiter, „Aber nun wird es Zeit Abschied zu nehmen“.
„Alles ist reduziert, alles muss raus, wir trennen uns von unserem gesamten Sortiment! 
Jetzt ist die beste Zeit, Schnäppchen zu machen“, so Cornelia Heßler.
„Mit diesem Ausverkauf möchten wir uns noch einmal bei unserer Kundschaft für viele 
Jahre der Treue und Verbundenheit bedanken“, so Cornelia Heßler weiter.
Zur Info für alle, die die Gelegenheit nutzen wollen, sich noch einen lang gehegten Wunsch 
zu erfüllen oder einfach nur, um ein besonderes Geschenk für Weihnachten zu erwerben:
Das Serviceangebot endet nicht mit dem Verkauf!
Reparaturen werden auch in Zukunft auf Absprache weiter ausgeführt.

Der Betrieb wurde 1910 vom Großvater des heutigen Geschäftsinhabers, Uhrmachermeister 
Hubert Kannegießer gegründet. Nach dem 2. Weltkrieg gründete der Vater Christoph 
Kannegießer in seiner neuen Heimat Thüringen die „Spezialwerkstatt für Uhrenreparaturen“ 
und war fortan im weiten Umkreis sehr bekannt.
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